
7Kann ich Ihnen helfen?

fünfundvierzig  |  45   Modul 3   

Hören/Sprechen: 
Kundenberatungsge-
spräche: Ich würde Ihnen 
empfehlen, … 

Wortfelder: Tiere und 
Beratung 

Grammatik: Infi nitiv mit 
zu: Ich habe keine Zeit, das 
alles zu übernehmen.

Als Kind hatte ich einen Hund. Aber momentan 
habe ich leider zu wenig Zeit.

Ich glaube, die Kinder sind auf einem Bauernhof. Vielleicht 
machen sie dort Urlaub und füttern die Kaninchen.

 1  Sehen Sie das Foto an und hören Sie.
Wo sind die Kinder und was machen sie? Was meinen Sie?

 Tierheim | Zirkus | Tierhandlung | Zoo | Bauernhof | …

 2  Haben Sie Haustiere? Hatten Sie als Kind ein Haustier?
Wenn ja, welches? Erzählen Sie.
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 3  Was passt? Sehen Sie ins Bildlexikon und ergänzen Sie.
Schreiben Sie zu zweit drei eigene Aufgaben und tauschen Sie mit einem anderen Paar.

a Hunde und Katzen fressen aus einem .
b  Wenn man das Fell von einem Hund pfl egen möchte, braucht man eine .

 4  Wir wollen uns informieren.

 a Was ist richtig? Hören Sie und kreuzen Sie an. 

1 Die Familie ist im Tierheim, weil der Vater gern ein Tier hätte. O
2 Die Mitarbeiterin erzählt, was man bei der Pfl ege von Kaninchen beachten muss. O
3 Der Vater möchte sich nicht sofort entscheiden. O

 b Hören Sie noch einmal und kreuzen Sie an. Es können mehrere Lösungen richtig sein.

1 Die Kinder wollen am liebsten O einen Hund. O ein Kaninchen. O Fische.
2 Die Eltern erlauben nur O einen Hund. O ein Kaninchen. O ein Meerschweinchen.
3 Kaninchen leben am liebsten O allein. O in Gesellschaft.
4 Die Kaninchen muss man O mehrmals am Tag O einmal pro Tag füttern.
5  Man muss mit hohen Kosten für O Gemüse O Heu O Tierarzt besuche rechnen.

 5  Habt ihr Lust …?

 a Ergänzen Sie. Hören Sie und vergleichen Sie dann.

 aufzuklären | zu lassen | nachzudenken | zu füttern | zu treffen | zu übernehmen

1  Ich würde Ihnen empfehlen, die Kaninchen mehrere Stunden frei laufen .
2 Ich habe keine Zeit, das alles .
3 Habt ihr ernsthaft Lust, jeden Tag mehrmals die Kaninchen ?
4 Es ist unsere Pfl icht, Sie vollständig .
5 Ich rate Ihnen, noch einmal über alles .
6 Es ist nicht leicht, so schnell eine Entscheidung .

 b  Nach welchen Ausdrücken steht der Infi nitiv mit zu? Markieren Sie in a und ergänzen Sie. 
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Habt ihr Lust, jeden Tag die Kaninchen zu füttern?
! nach denken → Ich rate Ihnen, noch einmal nachzudenken.

Der Infi nitivsatz mit zu steht nach …
– bestimmten Verben:  empfehlen, 
 (auch so: anfangen, aufhören, vergessen, sich vorstellen, …)
– Nomen + haben:  Zeit haben, 
 (auch so: Angst/Interesse haben, …)
– Konstruktionen mit es:  es ist unsere Pfl icht, 
 (auch so: es ist toll/interessant/anstrengend, es macht Spaß, …)

 6  Marissa fängt bald an, mehr Sport zu machen.
Arbeiten Sie auf Seite 87. Ihre Partnerin / Ihr Partner arbeitet auf Seite 90.
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 ● Bürste/bürsten  ● Futter/füttern sauber machen  ● Käfig / � Gehege  ● (Futter-/Wasser-)Napf  ● Heustreicheln
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 ● Möhre  ● Tierarzt  ● Hamster  ● Meerschweinchen  ● Kaninchen  ● Fisch

 7  Ein Beratungsgespräch

 a Wer sagt was? Notieren Sie: Verkäufer (V) oder Kunde (K).

O Ich suche eine Regenjacke. Können Sie mir eine empfehlen? 
O Ich würde die rote Jacke gern einmal anprobieren. 
O3 Hier haben wir eine Regenjacke im Angebot. Ich muss Ihnen aber sagen, dass es bei 

Regenjacken große Unterschiede gibt. Bei starkem Regen ist diese nicht ganz wasser-
dicht. Außerdem müssen Sie bedenken, dass Sie in dieser Jacke leicht schwitzen. 

O Ja, Sie haben recht. Das wäre gut. 
O Kann ich etwas für Sie tun? 
O5 Sie sollten auch noch berücksichtigen, dass die Jacke nicht zu schwer ist. 
O Dann kommt das Angebot für mich nicht infrage. 
O Dann würde ich Ihnen eine von diesen Jacken empfehlen. Die sind wasserdicht, 

atmungsaktiv und leicht. Welche Farbe wünschen Sie? 

 b Sortieren Sie nun das Beratungsgespräch. Hören Sie und vergleichen Sie dann.

 c Markieren Sie die passenden Sätze in a und ergänzen Sie. 

Verkäuferin/Verkäufer Kundin/Kunde
Sie sprechen den Kunden an.

 /
Kann ich Ihnen helfen? Sie sagen, was Sie möchten.
  Ich möchte mich mal bei Ihnen umsehen 

und informieren. /  /
 Ich möchte mir … anschaff en. Und da brauche
Sie informieren den Kunden. ich jetzt Ihren Rat.
Hier haben wir … im Angebot. /
Zunächst muss ich Ihnen sagen, dass 
es bei … große Unterschiede gibt. / 
Außerdem sollten/müssen Sie 
bedenken, dass … / 

  / Denken Sie daran, … /
Vergessen Sie nicht, … / Sie reagieren auf die Beratung.
   /
Sie empfehlen etwas. Danke, das ist ein guter Hinweis.
Ich rate Ihnen (also), … /

  Sie sagen, ob Sie sich entschieden 
haben oder nicht.

 Das muss ich mir zu Hause noch gut überlegen. /
 Da muss man ja wirklich einiges beachten. /
 Ich habe mich schon entschieden. 
 Ich nehme … /
  

 d Rollenspiel: Arbeiten Sie zu zweit auf Seite 88.
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 8  Haustiere – Vor- und Nachteile

 a  Haustiere in Deutschland, Österreich und der Schweiz. Lesen Sie den Infotext.
Wie ist das in Ihrem Land? Was meinen Sie?

 b  Was halten Sie von Haustieren? Arbeiten Sie in Gruppen, wählen Sie ein Tier und sammeln 
Sie Vor- und Nachteile. Machen Sie ein Plakat und präsentieren Sie Ihre Ergebnisse im Kurs.

Ein Hund als Haustier
Vorteile Nachteile
treuer Freund, der immer da ist man braucht viel Zeit (erziehen, spielen, 

spazieren gehen)
regelmäßige Bewegung bei jedem Wetter mit dem Hund rausgehen
passt auf das Haus auf man muss viel Geld ausgeben (Hundesteuer, 

Tierarzt, ...)
… Wohin mit dem Hund, wenn man tagsüber 

arbeiten muss?
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Infi nitiv mit zu

Habt ihr Lust, jeden Tag die Kaninchen 
zu füttern?
! nach denken → Ich rate Ihnen, noch 
einmal nachzudenken.

Den Infi nitiv mit zu verwendet man nach:

bestimmten Verben: Ich empfehle Ihnen, 
die Kaninchen frei laufen zu lassen.

auch so: sich vorstellen, raten, anfangen, 
aufhören, vergessen, …

Nomen + haben: Ich habe keine Zeit, das 
alles zu übernehmen.

auch so: Lust/Angst/Interesse haben, …

Konstruktionen mit es: Es ist nicht leicht, 
eine Entscheidung zu treff en.

auch so: es ist toll/interessant/anstrengend / 
unsere Pfl icht, … / es macht Spaß, …

Kundenberatungsgespräche

Kann ich etwas für Sie tun? / Kann ich Ihnen helfen?
Ich möchte mich mal bei Ihnen umsehen und informieren. 
Ich suche … Können Sie mir einen/eines/eine empfehlen?
Ich möchte mir … anschaff en. Und da brauche ich jetzt 

Ihren Rat.
Hier haben wir … im Angebot.
Zunächst muss ich Ihnen sagen, dass es bei … große 

Unterschiede gibt.
Außerdem sollten/müssen Sie bedenken, dass …
Und Sie sollten auch noch berücksichtigen, dass …
Denken Sie daran, … / Vergessen Sie nicht, …
Danke, das ist ein guter Hinweis. Dann kommt das Angebot 

für mich nicht infrage. Ja, Sie haben recht.
Ich rate Ihnen (also), … Dann würde ich Ihnen … 

empfehlen.
Das muss ich mir zu Hause noch gut überlegen.
Da muss man ja wirklich einiges beachten.
Dann würde ich diesen/dieses/diese gern einmal 

anprobieren. 
Ach, ich habe mich schon entschieden. Ich nehme …

KOMMUNIKATION

Die Katze – Königin der Haustiere
Egal, ob in Deutschland, Österreich oder 
der Schweiz: Die Katze ist das beliebteste 
Haustier. In Deutschland gibt es über 8 
Millionen Katzen, in Österreich und in der 
Schweiz sind es jeweils circa 1,5 Millionen. 
Hunde sind in allen drei Ländern auf Platz 

zwei zu fi nden: 5,4 Millionen sind es in 
Deutschland, ungefähr 600 000 in Öster-
reich und fast 500 000 in der Schweiz. 
Auf Platz drei befi nden sich die kleinen 
Nagetiere wie Hamster, Meerschweinchen 
und Kaninchen. 
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